
Gellérthegy (Gellértberg) 

Beschreibung: Der Geodätische Hauptkontrollpunkt der ungarischen Landesvermessung befindet 

sich in Budapest auf dem Gellértberg innerhalb der Mauern der Zitadelle von Gellért. Der Punkt ist 

durch eine 40 x 40 cm große Kalksteinmarke an der Erdoberfläche mit einem Bronzestift in der 

Mitte markiert. Die unterirdische Marke befindet sich 80 cm unter der oberirdischen Marke und ist 

durch einen Bronzestift markiert, der in einem 140 x 140 cm großen Betonfundament in einen 

Kalkstein eingelassen ist. Unter diesem Betonfundament, 45 cm befindet sich eine weitere Marke 

(ein Bronzestift) in einem Kalkstein. 
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Die Vermessungsarbeiten zur Anlegung des Stabilen Katasters in den Ländern der Stephanskrone 

wurden durch ein eigenes kaiserliches Dekret im Jahre 1856 begonnen. Ungarn bekommt ein 

eigenes Koordinatensystem. Als Nullpunkt des Koordinatensystems wird der östliche Turm der 

Sternwarte Urani am Gellértberg in Budapest angenommen. 

Quelle: Zeger, Die historische Entwicklung der staatlichen Vermessungsarbeiten (Grundlagenvermessung) in 
Österreich, Band 2, Triangulierungen für Katastervermessungen, Wien 1991, 297, 396 und 401.






